
013219

Illuminated Gate

Bildbeschreibung1)

Eine Schwarz-Weiß-Fotografie aus niedrigem Winkel, die einen rostigen Zaun mit Spikes, eine Straßen-
laterne und Gebäude im Hintergrund vor einem bewölkten Himmel zeigt und eine karge und industrielle
Stadtlandschaft schafft.

Analyse1)

Diese monochrome Fotografie fängt eine karge urbane Szene ein, die von einem verwitterten Metallzaun
mit nach oben gerichteten Spitzen dominiert wird. Der Zaun verdeckt teilweise einen Hintergrund aus
gealterten Gebäuden, was ein Gefühl von Enge und Verfall vermittelt. In der oberen linken Ecke ragt
eine Straßenlaternenhalterung heraus, deren bauchige Form mit den scharfen Linien des Zauns und der
kantigen Architektur dahinter kontrastiert. Die Gesamtkomposition erzeugt eine Stimmung der Isolation
und des schroffen Realismus und lädt zur Kontemplation über die Themen städtische Trostlosigkeit und
Einschränkung ein.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de

©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 26.09.25

https://wide-angle.de/d/d013219.html
https://frank-titze.art/d/d013219.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de


013219 - Illuminated Gate

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
Vergrößerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten — 12/2024 09/2025

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5019 px 5019 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Beleuchtetes Tor

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Überprüft / Korrigiert
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      A low-angle black and white photograph featuring a rusty fence with spikes, a street light, and buildings in the background against a cloudy sky, creating a stark and industrial urban landscape.
    
    
      Eine Schwarz-Weiß-Fotografie aus niedrigem Winkel, die einen rostigen Zaun mit Spikes, eine Straßenlaterne und Gebäude im Hintergrund vor einem bewölkten Himmel zeigt und eine karge und industrielle Stadtlandschaft schafft.
    
    
      This monochrome photograph captures a stark urban scene, dominated by a weathered metal fence with pointed spikes extending upwards. The fence partially obscures a backdrop of aged buildings, lending a sense of confinement and decay. In the upper left corner, a street lamp fixture juts out, its bulbous form contrasting with the sharp lines of the fence and the angular architecture behind. The overall composition creates a mood of isolation and gritty realism, inviting contemplation on the themes of urban desolation and restriction.
    
    
      Diese monochrome Fotografie fängt eine karge urbane Szene ein, die von einem verwitterten Metallzaun mit nach oben gerichteten Spitzen dominiert wird. Der Zaun verdeckt teilweise einen Hintergrund aus gealterten Gebäuden, was ein Gefühl von Enge und Verfall vermittelt. In der oberen linken Ecke ragt eine Straßenlaternenhalterung heraus, deren bauchige Form mit den scharfen Linien des Zauns und der kantigen Architektur dahinter kontrastiert. Die Gesamtkomposition erzeugt eine Stimmung der Isolation und des schroffen Realismus und lädt zur Kontemplation über die Themen städtische Trostlosigkeit und Einschränkung ein.
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